
Wir wissen, dass wir ihm ähnlich sein werden, wenn er offenbar wird; 
denn wir werden ihn sehen, wie er ist. 
Jeder, der dies von ihm erhofft, heiligt sich, so wie Er heilig ist. (1 Joh 3,3)

Heimgegangen zu Gott, unserem Vater, ist am Vorabend des Hochfestes 
Allerheiligen, dem 31. Oktober 2012,

Weihbischof em. Alfons Demming.
Er wurde am 29. Februar 1928 in Südlohn geboren. Am 21. Dezember 1953 empfing er im Hohen 
Dom zu Münster die Priesterweihe. Von 1954 bis 1956 war er Kaplan in Coesfeld St. Jakobi und 
von 1956 bis 1959 Kaplan in Selm St. Joseph. Die Aufgabe als Präses des Piuskollegs in Coesfeld 
übernahm er von 1959 bis 1968. 1968 wurde ihm dann die Pfarrstelle Altenberge St. Johannes Baptist 
übertragen. Im Dekanat Borghorst übernahm er bis 1970 die Aufgaben des Definitors und anschlie-
ßend die des Dechanten. Nach der regionalen Neuordnung 1976 bis zu seiner Ernennung zum Weih-
bischof war er als Dechant im Dekanat Steinfurt tätig. Am 19. November 1976 ernannte ihn Papst 
Paul VI. zum Titularbischof von Gordo und Weihbischof in Münster. Am 9. Januar 1977 empfing er 
durch Bischof Heinrich Tenhumberg die Bischofsweihe und wurde besonders für die Seelsorge an 
den Gläubigen der Region Borken/Steinfurt bestellt. 1979 wurde er als nichtresidierender Domkapi-
tular in das Domkapitel berufen und übernahm von 1987 bis 2003 die Aufgaben des Domdechanten 
am St.-Paulus-Dom in Münster. Nach seiner Emeritierung als Weihbischof am 1. Mai 1998 lebte er 
bis zu seinem Tod weiterhin in Münster. 

Den Menschen seiner Region war Weihbischof em. Demming ein vertrauter Gesprächspartner, dem 
die Sorgen und Nöte der Menschen am Herzen lagen. Demming kennzeichnete eine große Liebe zu 
seiner Heimat. Er sprach die Sprache des Westmünsterlandes, die Sprache der Menschen. Mit seiner 
großen Familie war er fest verbunden. In den Jahren als Weihbischof war er unter anderem Vorsitzen-
der des Kuratoriums der Jugendburg Gemen. Mit großem Engagement setzte er sich für die Jugend-
burg ein und war ein wichtiger Förderer der Jugendarbeit in unserem Bistum und in der Deutschen 
Bischofskonferenz. Darüber hinaus übernahm er wichtige Aufgaben in Kirche und Gesellschaft: als 
Vorstandsvorsitzender der Darlehnskasse Münster eG sowie als Mitglied des Aufsichtsrates/Kura-
toriums der Hospitalgesellschaften der Franziskanerinnen von Münster – St. Mauritz, der heutigen 
St. Franziskus-Stiftung. Schwere Erkrankungen zwangen ihn, sich mit 70 Jahren als Weihbischof 
entpflichten zu lassen. In den vergangenen Jahren hatte er sich aus öffentlichen Verpflichtungen weit-
gehend zurückgezogen. 

 † Bischof Dr. Felix Genn Josef Alfers
 Bischof von Münster Dompropst

 Paul Demming Marianne Homann
 für die Familie Haushälterin

Das Pontifikalrequiem wurde gefeiert am Donnerstag, 8. November 2012, um 14:30 Uhr in der Kirche Liebfrauen-Überwasser in Münster, 
anschließend war die Beisetzung auf dem Domherrenfriedhof.

Nr. 22 Münster, den 15. November 2012 Jahrgang CXLVI
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Verlautbarungen der deutschen Bischöfe

Art. 221 Aufruf der deutschen Bischöfe 
 zur Aktion Dreikönigssingen 2012/2013

Liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Verantwortliche in den Gemeinden 
und Gruppen, 
liebe Schwestern und Brüder! 

In Tansania gibt es nur etwa 100 Kinderärzte für 
18 Millionen Kinder. Tansania ist eines von vielen 
Ländern, in denen kranke Kinder nicht einmal die 
allernötigste medizinische Betreuung erhalten. Die 
kommende Aktion Dreikönigssingen steht unter 
dem Motto „Segen bringen – Segen sein. Für Ge-
sundheit in Tansania und weltweit!“ Neben vielen 
anderen Projekten unterstützen die Sternsinger die 
Ausbildung von Kinderärzten in Afrika.

Die Evangelien erzählen uns, dass Jesus viele 
Menschen heilte und von ihren Leiden befreite. Hei-
lung und Heil sind Zeichen des mit Christus anbre-
chenden Gottesreiches. Sie sind daher auch Auftrag 
Jesu an uns. Die Sternsinger machen sich diesen 

Auftrag zu Eigen: Sie bringen den Segen Gottes 
zu den Menschen und werden durch ihren Einsatz 
selbst zum Segen für die Kinder der Welt. Die Stern-
singer helfen mit, dass Kinder auf der ganzen Welt 
gesund leben können. 

Alle Pfarrgemeinden, Jugendverbände und Initia-
tiven, aber auch die vielen persönlich Engagierten 
bitten wir, die Sternsinger wieder nach Kräften zu 
unterstützen, Segen zu bringen und Segen zu sein.

Fulda, den 27. September 2012

 Für das Bistum Münster

 † Dr. Felix Genn
 Bischof von Münster

Der Ertrag der Aktion Dreikönigssingen (Sternsinger-
aktion) ist ohne Abzüge dem Kindermissionswerk „Die 
Sternsinger“ zuzuleiten. – Der Aufruf soll den Gemein-
den in geeigneter Weise zur Kenntnis gebracht werden. 
Empfohlen wird der Abdruck im ersten Pfarrbrief nach 
Weihnachten.

Verordnungen und Verlautbarungen des Bischöflichen Generalvikariates Münster

Art. 222 Aufruf zur 55. Aktion Dreikönigssingen
 „Segen bringen, Segen sein.  
 Für Gesundheit in tansania und weltweit“

Liebe Sternsingerinnen und Sternsinger,
liebe Verantwortliche in den Gemeinden und 
Jugendverbänden,

unter dem Leitwort „Segen bringen, Segen sein“ 
werden rund um den 6. Januar 2013 die Sternsinge-
rinnen und Sternsinger wieder unterwegs sein. Sie 
bringen den Segen Gottes zu den Menschen in ihren 
Gemeinden und setzen durch ihren Einsatz ein Zei-

chen der Solidarität mit benachteiligten Kindern in 
der ganzen Welt. Das Beispielland der Aktion 2013 
ist Tansania, thematisch dreht sich alles um Gesund-
heit in Tansania und weltweit.

Zur Eröffnung der Sternsingeraktion 2013 im Bis-
tum Münster laden wir alle Sternsingerinnen und 
Sternsinger mit ihren Begleitpersonen ganz herzlich 
ein. Wir beginnen mit einem feierlichen Wortgot-
tesdienst, den Weihbischof Wilfried Theising mit 
uns feiern wird, am Donnerstag, 3. Januar 2013 um 
10 Uhr im St. Viktor Dom, Kapitel 8, 46509 Xanten.
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 Dreikönigssingen 2012/2013 306
Verordnungen und Verlautbarungen des Bischöf-
lichen Generalvikariates Münster
Art. 222 Aufruf zur 55. Aktion Dreikönigssingen 

„Segen bringen, Segen sein. Für Gesund-
 heit in Tansania und weltweit“ 306
Art. 223 Sitzungstermine diözesaner Gremien 2013 307
Art. 224 Warnung 308

Art. 225 Personalveränderungen 308
Art. 226 Unsere Toten  310
Verordnungen und Verlautbarungen des Bischöflich 
Münsterschen Offizialates in Vechta
Art. 227 Besetzung des Kirchensteuerrates der 
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Nach dem Gottesdienst werden die Sternsinge-
rinnen und Sternsinger dem Bürgermeister und der 
Stadt Xanten den Segen überbringen. Daran schlie-
ßen sich eine Spieleaktion der Katholischen Jungen 
Gemeinde (KjG) am Dom und ein Mittagsimbiss für 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer in der nahe 
gelegenen Marienschule an. Zudem besteht, nach 
Voranmeldung, die Möglichkeit, an einer Domfüh-
rung teilzunehmen oder das StiftsMuseum zu besu-
chen. Dort wird ein kurzes museumspädagogisches 
Programm zum Thema “Gold, Weihrauch und Myr-
rhe” angeboten. Da nur begrenzt Plätze für beide 
Angebote zur Verfügung stehen, werden diese in der 
Reihenfolge der Anmeldungen vergeben. Die Ver-
anstaltung endet gegen 13:30 Uhr. 

Anmeldung:

Um besser planen zu können, bitten wir um Ihre 
Anmeldung und Nennung der Teilnehmendenzahl 
telefonisch oder per E-Mail spätestens bis zum 
20. Dezember 2012 an: Bischöfliches Generalvika-
riat Münster, Abteilung Kinder- und Jugendseelsor-
ge, Anna-Maria Froning, E-Mail: froning@bistum-
muenster.de, Tel.: 0251/495-450.

Weitere Veranstaltungen:

Eine Informationsveranstaltung am 23. November 
2012, 17 bis 22 Uhr, in Xanten gibt einen inhalt-
lichen und methodischen Impuls zum thematischen 
Schwerpunkt der diesjährigen Aktion. Das Treffen 
bietet Hilfestellung, ermöglicht Unterstützung und 
regt zum Austausch an. Im Regionalbüro Kinder- 
und Jugendseelsorge West können Sie sich dafür 
anmelden: E-Mail: regionalbuero-west@bistum-
muenster.de, Tel.: 02801/98861-0.

Unter dem Motto „Ein Krankenwagen für Tan-
sania“ wird vom 18. – 20. Dezember 2012 ein 
Gelände-Krankenwagen des Kindermissionswerks 
„Die Sternsinger“ in Xanten zu Gast sein. Erleb-
nis- und Bildungsangebote rund um den etwas un-
gewöhnlicheren Rettungswagen werden Kindern 
und Erwachsenen vermitteln, wie die Gesundheits-
versorgung in Tansania aussieht. Wenn Sie Interesse 
haben, sich mit Ihrer Schulklasse, Messdiener- oder 
Sternsingergruppe über die Gesundheitsversorgung 
in Tansania zu informieren, melden Sie sich bei Wer-
ner Siemens, Regionalbüro Kinder- und Jugendseel-
sorge West, E-Mail: siemens@bistum-muenster.de, 
Tel.: 02801/98861-17.

Mit einem herzlichen Dankeschön an alle, die 
durch ihre Mitarbeit den großen Erfolg der Sternsin-
geraktion ermöglichen. 

Münster, im Oktober 2012

Für das Kindermissionswerk
Dr. Stefan Zekorn

Weihbischof

Für den BDKJ
Imke Sievers

Geistliche Leiterin

Für die Abteilung Kinder- 
und Jugendseelsorge

Oliver Lücke
Referat Religiöses Lernen

und Messdienerarbeit

Das Arbeitsmaterial zur Aktion Dreikönigssingen 
2013 enthält vielfältige kreative Anregungen zur Vor-
bereitung der Aktion. Es wird allen Gemeinden zuge-
sandt und kann kostenlos angefordert werden beim:
Kindermissionswerk „Die Sternsinger“
Stephanstraße 35
52064 Aachen
Tel.: 0241/4461-44
Fax: 0241/4461-88
kontakt@sternsinger.de
www.sternsinger.org

Die im Rahmen der Aktion Dreikönigssingen ge-
sammelten Mittel müssen vollständig an das Kin-
dermissionswerk „Die Sternsinger“ überwiesen 
werden. Durch diese Regelung wird gewährleistet, 
dass die Gelder ordnungsgemäß verwaltet werden 
sowie deren Verwendung in förderungswürdigen 
Projekten sichergestellt und überprüft werden kann. 
Das Kindermissionswerk hat das Spendensiegel des 
Deutschen Zentralinstituts für soziale Fragen (DZI); 
der Gesamtzusammenhang der Aktion ist aus die-
sem Grund urheberrechtlich geschützt.

Daher bitten wir darum, alle Erlöse aus der Stern-
singeraktion zu überweisen an:

Kindermissionswerk „Die Sternsinger“
Konto-Nr. 15220700
BLZ 400 602 65
DKM Darlehnskasse Münster eG
Weitere Informationen zur Sternsingeraktion im 

Bistum Münster finden sich im Internet: www.bdkj-
muenster.de/sternsinger
AZ: 220 6.11.12

Art. 223 Sitzungstermine 
 diözesaner Gremien 2013
26.2.  Dienstag Dechantenkonferenz
1.3.  Freitag Diözesanrat
2.3.  Samstag Kirchensteuerrat
4./5.3.  Mo./Di. Priesterrat
7.3.  Donnerstag Rat der Pastoralreferenten/-

innen
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20.3.  Mittwoch Diakonenrat
25.5.  Samstag Kirchensteuerrat
18.6.  Dienstag Dechantenkonferenz
19.6.  Mittwoch Rat der Pastoralreferenten/-

innen
21.6.  Freitag Diözesanrat
29.6.  Samstag Diakonenrat (Klausurtag)
14.9.  Samstag Kirchensteuerrat
16./17.9. Mo./Di. Priesterrat
20.9.  Freitag Diözesanrat
28.9.  Samstag Kirchensteuerrat
15.10.  Dienstag Dechantenkonferenz
15.10.  Dienstag Diakonenrat
7.11.  Donnerstag Rat der Pastoralreferenten/-

innen
23.11.  Samstag Kirchensteuerrat
29.11.  Freitag Diözesanrat

AZ: 101

Art. 224 Warnung
Das Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz 

erhielt von der Apostolischen Nuntiatur in Deutsch-
land folgende Informationen über zwei schisma-
tische Gemeinden, die fälschlicherweise von sich 
behaupten, eine Sendung der katholischen Kirche 
wahrzunehmen:

1. „Roman Catholic Society of Pope Leo XIII“ – 
„Societas Catholica Romana Papae Leonis XIII“, 
deren Vorsitzender Herr David G. Bell ist; sie ist 
eine schismatische Gemeinschaft. Daher ist klar, 
dass ihre Bischöfe und Priester in katholischen 
Gemeinden keine Tätigkeiten ausüben können.

2. „Igreja Catolica Apostolica Brasilera“, ist eine 
schismatische Gemeinschaft, die durch den in-
zwischen verstorbenene Herrn Carlos Duarte 
Costa 1961 gegründet wurde, dessen Nachfolger 
wurde Luis Fernando Castillo Mendes, er starb in 
2009.

Art. 225 Personalveränderungen

A n t o n y ,   Franklin Jose, zum 23. Oktober 2012 
zum Kaplan in Warendorf St. Laurentius. 

B a b e l ,   Manfred, weiterhin Pastor m. d. T. Pfar-
rer in der Seelsorgeeinheit Kevelaer St. Antonius 
und Kevelaer-Twisteden St. Quirinus sowie in der 
Seelsorgeeinheit Kevelaer-Wetten St. Petrus und 
Kevelaer-Winnekendonk St. Urbanus, zum 28. Ok-
tober 2012 zusätzlich zum Pastor m. d. T. Pfarrer in 
Kevelaer-Kervenheim St. Antonius.

C h i n n a b a t h i n i ,   Gnana Prakashem, zum 
21. Oktober 2012 Pastor mit dem Titel Pfarrer in 

Recke St. Dionysius und Recke-Steinbeck St. Phi-
lippus und Jacobus. 

G e e r l i n g s ,   Dieter, Weihbischof und Regional-
bischof für die Region Coesfeld – Recklinghausen, 
zum 24. November 2012 erneut rector ecclesiae der 
Clemenskirche in Münster.

G e o r g e   P o n n a m m a ,   Maria John, zum 21. Ok-
tober 2012 Kaplan in Kleve Zur Heiligen Familie. 

H a v l i k ,   P. Stefan obl. OT, zum 15. Oktober 2012 
zum Subsidiar in Wilhelmshaven St. Willehad. 

H o l t m a n n ,   Timo, bis zum 23. Februar 2013 
Pastor mit dem Titel Pfarrer in Warendorf St. Lau-
rentius, zum Pfarrer in Mettingen St. Agatha. 
(16.10.2012)

K o t a r a ,   Daniel, Ständiger Diakon mit Zivilberuf  
in der Seelsorgeeinheit Kevelaer St. Antonius und 
Kevelaer-TwistedenSt. Quirinus, zum 28.10.2012 
zusätzlich Ständiger Diakon mit Zivilberuf in der 
Seelsorgeeinheit Kevelaer-Wetten St. Petrus und 
Kevelaer-Winnekendonk St. Urbanus sowie in der 
Kirchengemeinde Kevelaer-Kervenheim St. Anto-
nius.

K u n z,   Stefanie, Pastoralreferentin in der Seelsorg-
einheit Kevelaer St. Antonius und Kevelaer-Twiste-
den St. Quirinus, zum 28. Oktober 2012 zusätzlich 
Pastoralreferentin in der Seelsorgeeinheit Kevelaer-
Winnekendonk St. Urbanus, Kevelaer-Wetten St. 
Petrus und in der Kirchengemeinde Kevelaer-Ker-
venheim St. Antonius.

L e u r s,   Helmut, Ständiger Diakon mit Zivilberuf 
in der Seelsorgeeinheit Kevelaer St. Antonius und 
Kevelaer-Twisteden St. Quirinus, zum 28.10.2012 
zusätzlich Ständiger Diakon mit Zivilberuf in der 
Seelsorgeeinheit Kevelaer-Wetten St. Petrus und Ke-
velaer-Winnekendonk St. Urbanus sowie in der Kir-
chengemeinde Kevelaer-Kervenheim St. Antonius.

P o o r t e n ,   Andreas, weiterhin Pfarrer in der 
Seelsorgeeinheit Kevelaer St. Antonius und Keve-
laer-Twisteden St. Quirinus sowie Pfarrer in der 
Seelsorgeeinheit Kevelaer-Wetten St. Petrus und 
Kevelaer-Winnekendonk St. Urbanus, zusätzlich 
zum Pfarrer in Kevelaer-Kervenheim St. Antonius. 
(24.08.2012)

S k r z y p e k ,   Hubert, weiterhin Pastor m. d. 
T. Pfarrer in der Seelsorgeeinheit Kevelaer St. An-
tonius und Kevelaer-Twisteden St. Quirinus, zum 
28. Oktober 2012 zusätzlich zum Pastor m. d. T. 
Pfarrer in der Seelsorgeeinheit Kevelaer-Wetten St. 
Petrus und Kevelaer-Winnekendonk St. Urbanus so-
wie in Kevelaer-Kervenheim St. Antonius.
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S t e e g e r,   Berthold, Ständiger Diakon (im Haupt-
amt) in der Seelsorgeeinheit Kevelaer-Winneken-
donk St. Urbanus, Kevelaer-Wetten St. Petrus und 
mit 20 % als Koordinator für die Notfallseelsorge 
auf Kreisdekanatsebene für das Kreisdekanat Wesel 
tätig, zum 28. Oktober 2012 zusätzlich als Ständiger 
Diakon (im Hauptamt) in der Seelsorgeinheit Keve-
laer St. Antonius, Kevelaer-Twisteden St. Quirinus 
und in der Kirchengemeinde Kevelaer- Kervenheim 
St. Antonius.

Es wurden wegen Zusammenlegung neu ernannt: 

Die beiden Kirchengemeinden St. Martinus und 
Greven und St. Lukas in Greven werden mit Wir-
kung vom 11. November 2012 zu  e i n e r   n e u  e n  
Kirchengemeinde unter dem Namen „Katholische 
Kirchengemeinde St. Martinus“ in Greven zu-
sammengelegt:

L u n e m a n n ,   Klaus, bis zum 10. November 2012 
Pfarrer in Greven St. Martinus und Pfarrverwalter 
in Greven St. Lukas, zum 11. November 2012 Pfar-
rer in der neuen „Katholischen Kirchengemeinde St. 
Martinus“ in Greven. 

D ö p k e r ,   Clemens, bis zum 10. November 2012 
Pastor mit dem Titel Pfarrer in Greven St. Martinus, 
zum 11. November 2012 Pastor mit dem Titel Pfar-
rer in der neuen „Katholischen Kirchengemeinde St. 
Martinus“ in Greven. 

K a f u t i ,   Julius Folo, Dr., bis zum 10. November 
2012 Pastor mit dem Titel Pfarrer in Greven St. Lu-
kas, zum 11. November 2012 bis zum 31. Juli 2013 
Pastor mit dem Titel Pfarrer in der neuen „Katho-
lischen Kirchengemeinde St. Martinus“ in Greven. 

G e r l i n g ,   Werner, Ständiger Diakon mit Zivil-
beruf  in der Kath. Kirchengemeinde St. Martinus in 
Greven, zum 11. November 2012 Ständiger Diakon 
mit Zivilberuf in der neuen „Katholischen Kirchen-
gemeinde St. Martinus“ in Greven.

H a r k s ,   Bernhard, Ständiger Diakon mit Zivil-
beruf  in der Kath. Kirchengemeinde St. Lukas in 
Greven, zum 11. November 2012 Ständiger Diakon 
mit Zivilberuf in der neuen „Katholischen Kirchen-
gemeinde St. Martinus“ in Greven.

A n t k o w i a k,   Andrea, Pastoralreferentin in der 
Kirchengemeinde Greven St. Martinus, zum 11. No-
vember 2012 Pastoralreferentin in der neuen „Katho-
lischen Kirchengemeinde St. Martinus“ in Greven.

B r i n k s c h u l t e ,   Matthias, Pastoralreferent in der 
Kirchengemeinde Greven St. Martinus, zum 11. No-
vember 2012 Pastoralreferent in der neuen „Katholi-
schen Kirchengemeinde St. Martinus“ in Greven.

H a c h m a n n,   Markus, Pastoralreferent in der 
Kirchengemeinde Greven St. Lukas, zum 11. No-
vember 2012 Pastoralreferent in der neuen „Katho-
lischen Kirchengemeinde St. Martinus“ in Greven.

W a g n e r,   Maria, Pastoralreferentin in der Kirchen-
gemeinde Greven St. Martinus, zum 11. November 
2012 Pastoralreferentin in der neuen „Katholischen 
Kirchengemeinde St. Martinus“ in Greven.

Die drei Kirchengemeinden St. Josef, Ss. Ewaldi 
und Maria Trösterin in Bocholt werden mit Wirkung 
vom 25. November 2012 zu  e i n e r   n e u e n  
Kirchengemeinde unter dem Namen „Katholische 
Kirchengemeinde St. Josef“ in Bocholt zusam-
mengelegt:

H a g e m a n n ,   Andreas, bis zum 24. Novem-
ber 2012 Pfarrer in der Seelsorgeeinheit Bocholt 
St. Josef, Bocholt Ss. Ewaldi und Bocholt-Mussum 
Maria Trösterin, zum 25. November 2012 Pfarrer 
in der neuen „Katholischen Kirchengemeinde St. 
Josef“ in Bocholt, sowie weiterhin Diözesanpräses 
der Schönstattbewegung im Bistum Münster sowie 
rector ecclesiae der Schönstattkapelle in Emsdetten. 

I g b a s i ,   Stanislaus, bis zum 24. November 2012 
Kaplan in der Seelsorgeeinheit Bocholt St. Josef, 
Bocholt Ss. Ewaldi und Bocholt-Mussum Maria 
Trösterin, zum 25. November 2012 Kaplan in der 
neuen „Katholischen Kirchengemeinde St. Josef“ in 
Bocholt. 

K a l a r i c k a l ,   P. Jose Joseph MST, bis zum 
24. November 2012 Pastor in der Seelsorgeeinheit 
Bocholt St. Josef, Bocholt Ss. Ewaldi und Bocholt-
Mussum Maria Trösterin, zum 25. November 2012 
Pastor in der neuen „Katholischen Kirchengemein-
de St. Josef“ in Bocholt. 

M a n t h e y ,   Alfred, bis zum 24. November 2012 
Pastor mit dem Titel Pfarrer in der Seelsorgeeinheit 
Bocholt St. Josef, Bocholt Ss. Ewaldi und Bocholt-
Mussum Maria Trösterin, zum 25. November 2012 
Pastor mit dem Titel Pfarrer in der neuen „Katholi-
schen Kirchengemeinde St. Josef“ in Bocholt. 

G y b a s ,   Franz, Ständiger Diakon mit Zivilberuf  
in der Seelsorgeinheit Bocholt Ss. Ewaldi, Bocholt 
St. Josef und Bocholt-Mussum Maria Trösterin, zum 
25. November 2012 Ständiger Diakon mit Zivilbe-
ruf in der neu zusammengelegten Kath. Kirchenge-
meinde St. Josef in Bocholt. 

H a r m e l i n g ,   Johannes, Ständiger Diakon 
mit Zivilberuf in der Seelsorgeinheit Bocholt Ss. 
Ewaldi, Bocholt St. Josef und Bocholt-Mussum 
Maria Trösterin, zum 25. November 2012 Ständiger 



Kirchliches Amtsblatt Münster 2012 Nr. 22310

H u g e n r o t h ,   Marlies (Dipl.-Theol.), Pas-
toralreferentin  in den Kirchengemeinden Herten-
Westerholt St. Martinus und St. Johannes und Her-
ten-Langenbochum St. Maria Heimsuchung, sowie 
Schulseelsorgerin an der Martin-Luther-Hauptschu-
le in Herten, zum 11. November 2012 Pastoralrefe-
rentin in neuen „Katholischen Kirchengemeinde St. 
Martinus“ in Herten und weiterhin Schulseelsorge-
rin an der Martin-Luther-Hauptschule in Herten.

L i e f l a n d – T a r r a c h,   Monika, Pastoralreferen-
tin in den Kirchengemeinde Herten-Westerholt St. 
Martinus und St. Johannes und in Herten-Langen-
bochum St. Maria Heimsuchung, zum 9. Dezember 
2012 Pastoralreferentin in neuen „Katholischen Kir-
chengemeinde St. Martinus“ in Herten.
Es wurde in das Bistum Münster inkardiniert:

K a l l u n k a m a k a l ,   Joseph, Dr., Pfarrverwal-
ter in Kranenburg-Nütterden St. Antonius Abbas, 
mit Wirkung vom 1. November 2012 in das Bistum 
Münster inkardiniert. 
tätigkeit im Bistum Münster beendet: 

H a g e d o r n ,   P. Bernhard MSC, Hausgeistlicher 
im Altenheim St.-Antonius-Haus in Issum-Sevelen 
sowie rector ecclesiae der dortigen Hauskapelle, 
mit Ablauf des 31. Oktober 2012 Beendigung des 
Dienstes im Bistum Münster. 

AZ: HA 500 1.11.12

Art. 226 Unsere toten 

D r e s s e l h a u s ,   P. Josef, Afrikamissionar – Wei-
ße Väter, geboren am 6. August 1916 in Schloß Hol-
te-Stukenbrock, zum Priester geweiht am 10. Juni 
1954 in Montiviot/Schottland, anschließend Tätig-
keit in Malawi/Afrika, seit 1991 wohnhaft und Aus-
hilfe in Hörstel, verstorben am 23. Oktober 2012 in 
Ibbenbüren. 

W i e s n e r ,   Franz, geboren am 12. November 
1918 in Griesheim, zum Priester geweiht am 6. Au-
gust 1952 in Münster, 1952 bis 1953 Geistl. Leh-
rer am Collegium Augustinianum in Goch (Gaes-
donck), 1953 Präfekt am Collegium Johanneum in 
Ostbevern, 1953 bis 1958 Kaplan in Oer-Erken-
schwick St. Joseph, 1958 bis 1962 Kaplan in Stadt-
lohn St. Otger, 1962 bis 1965 Rektor und Assistent 
in der Polizeiseelsorge in Münster, 1963 Domvikar 
in Münster, 1965 bis 1967 Polizeipfarrer in Münster, 
1967 bis 1974 Kreispolizeiseelsorger für die Stadt 
und den Kreis Münster, 1972 Päpstl. Ehrenkaplan, 
1974 bis 1987 Pfarrer und Propst in Recklinghau-
sen Propsteikirche St. Peter, 1974 komm. Bezirks-
dechant im Bezirk Recklinghausen, 1974 komm. 

Diakon mit Zivilberuf in der neu zusammengelegten 
Kath. Kirchengemeinde St. Josef in Bocholt.

T e b r ü g g e ,   Klaus , Ständiger Diakon mit Zi-
vilberuf in der Seelsorgeinheit Bocholt Ss. Ewaldi, 
Bocholt St. Josef und Bocholt-Mussum Maria Trös-
terin, zum 25. November 2012 Ständiger Diakon 
mit Zivilberuf in der neu zusammengelegten Kath. 
Kirchengemeinde St. Josef in Bocholt.

T i e l k e s ,   Michael, Ständiger Diakon mit  
Zivilberuf  in der Seelsorgeinheit Bocholt Ss. Ewal-
di, Bocholt St. Josef und Bocholt-Mussum Maria 
Trösterin, zum 25. November 2012 Ständiger Di-
akon mit Zivilberuf in der neu zusammengelegten 
Kath. Kirchengemeinde St. Josef in Bocholt.

M e e s,   Klaus, Pastoralreferent (Dipl.-Theol.) in 
den Kirchengemeinden Bocholt Ss. Ewaldi, Bo-
cholt St. Josef, Bocholt-Mussum St. Maria Trösterin 
(Seelsorgeeinheit Bocholt-Süd), zum 25. November 
2012 Pastoralreferent (Dipl.-Theol.) in der neuen 
Kirchengemeinde Bocholt St. Josef.

M i k o l a z e k,   Katharina, Pastoralreferentin in 
den Kirchengemeinden Bocholt Ss. Ewaldi, Bo-
cholt St. Josef, Bocholt-Mussum St. Maria Trösterin 
(Seelsorgeeinheit Bocholt-Süd), zum 25. November 
2012 Pastoralreferentin in der neuen Kirchenge-
meinde Bocholt St. Josef. 

N i e ß i n g,   Gisela, Pastoralreferentin in den Kir-
chengemeinden Bocholt Ss. Ewaldi, Bocholt St. Jo-
sef, Bocholt-Mussum St. Maria Trösterin (Seelsor-
geeinheit Bocholt-Süd), zum 25. November 2012 
Pastoralreferentin in der neuen Kirchengemeinde 
Bocholt St. Josef. 

Die beiden Kirchengemeinden Herten-Langenbo-
chum St. Maria Heimsuchung und Herten-Wester-
holt St. Martinus und Johannes werden mit Wirkung 
vom 9. Dezember 2012 zu  e i n e r   n e u e n  
Kirchengemeinde unter dem Namen „Katholische 
Kirchengemeinde St. Martinus“ in Herten zusam-
mengelegt:

U r b i c ,   Norbert, bis zum 8. Dezember 2012 
Pfarrer in Herten-Langenbochum St. Maria Heim-
suchung und Herten-Westerholt St. Martinus und 
Johannes, zum 9. Dezember 2012 zum Pfarrer in 
der neuen „Katholischen Kirchengemeinde St. Mar-
tinus“ in Herten.

O r s o l i c ,   P. Mato OFM, bis zum 8. Dezem-
ber 2012 Pastor in Herten-Langenbochum St. Maria 
Heimsuchung und Herten-Westerholt St. Martinus 
und Johannes, zum 9. Dezember 2012 zum Pastor 
mit dem Titel Pfarrer in der neuen „Katholischen 
Kirchengemeinde St. Martinus“ in Herten.
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1987 Pfarrer und Propst em. in Recklinghausen-Hil-
lerheide St. Gertrudis, verstorben am 26. Oktober 
2012 in Recklinghausen.

AZ: HA 500 1.11.12

Kreisdechant für den Kreis Recklinghausen, 1977 
bis 1987 Kreisdechant im Kreisdekanat Reckling-
hausen, 1979 Ehrendomkapitular in Münster, seit 

Verordnungen und Verlautbarungen des Bischöflich Münsterschen Offizialates in Vechta

Art. 227 Besetzung des Kirchensteuerrates 
 der Römisch-Katholischen Kirche in  
 Oldenburgischen teil der Diözese Münster 
 (Offizialatsbezirk Oldenburg)

Für die ausgeschiedene Frau Petra Gerlach ist als 
Vertreter des Oldenburgischen Pastoralates in den 
Kirchensteuerrat der Römisch-Katholischen Kirche  
im Oldenburgischen Teil der Diözese Münster (Of-
fizialatsbezirk Oldenburg) nachgerückt:

Herr Georg Pugge, Tulpenweg 12, 26683 Sater-
land-Scharrel.
Vechta, 1. Oktober 2012
L. S. † Heinrich Timmerevers
 Bischöflicher Offizial
 und Weihbischof

Art. 228 Änderung in der Besetzung der 
 Kirchlichen Schlichtungsstelle im  
 Offizialatsbezirk Oldenburg 

In der Besetzung der Kirchlichen Schlichtungsstelle 
im Offizialatsbezirk Oldenburg zur außergerichtli-
chen Beilegung von Streitigkeiten aus Dienstver-
hältnissen haben sich zwei Änderungen ergeben:

Für den ausschiedenden Herrn Michael Scharmann 
ist als stellvertretender Beisitzer für den AVO-Be-
reich (Dienstgeberseite) benannt worden:

Herr Christian Fischer
Kath. Kindertagessättten Oldenburg e. V.
Brookweg, 30, 26127 Oldenburg

Für den verstorbenen Herrn Heinz Wingbermühle 
ist als stellvertretender Beisitzer für den AVR-Be-
reich (Dienstgeberseite) benannt worden:

Herr Dominik Fahlbusch
Andreaswerk e. V.
Landwehrstraße 7
49377 Vechta

Die Kirchliche Schlichtungsstelle im Offizialatsbe-
zirk Oldenburg zur außergerichtlichen Beilegung 
von Streitigkeiten aus Dienstverhältnissen ist damit 
wie folgt besetzt:

Vorsitzender:
Herr Rechtsanwalt Carl-Jörg Niemann,
Mühlenstraße 49, 49277 Vechta

Stellvertretende Vorsitzende:
Frau Rechtsanwältin Stefanie Nieberding,
Windallee 2, 49377 Vechta
Amtszeit:
01.12.2009 bis 31.11.2013

AVO-Bereich

(Dienstgeberseite)
Herr Willi Rolfes
Marschstraße 25, 49377 Vechta
Beisitzer

Herr Dechant Rudolf Büscher
Kath. Kirchengemeinde St. Gertrud
Brinkstraße 8, 49393 Lohne
stellvertr. Beisitzer

Herr Christian Fischer
Kath. Kindertagesstätten Oldenburg e. V.
Brookweg 30, 26127 Oldenburg
stellvertr. Beisitzer

AVO-Bereich
(Dienstnehmerseite)
Herr Ralf Pellenwessel
Kath. Kindergarten St. Josef
Josefstraße 9, 49393 Lohne
Besitzer

Herr Björn Thedering
Kath. Kirchengemeinde St. Margaretha
Clemens-August-Straße 1, 49685 Emstek
stellvertr. Beisitzer

Herrn Stephan Trillmich
Bischöflich Münstersches Offizialat
Bahnhofstraße 6, 49377 Vechta
stellvertr. Beisitzer

AVR-Bereich
(Dienstgeberseite)
Frau Heiderose Abraham
Personalleiteirn im St. Marienhospital Vechta
Marienstraße 6, 49377 Vechta



Beisitzerin

Herr Dominik Fahlbusch
Andreaswerk e. V.
Landwehrstraße 7, 49377 Vechta
stellvertr. Beisitzer

AVR-Bereich
(Dienstnehmerseite)
Herr Heinrich Schrand
Pius-Hospital
Georgstraße 12, 26121 Oldenburg
Beisitzer
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Frau Maria Lampe-Bernholt
Andreaswerk Vechta e. V.
Landwehrstraße 7, 49377 Vechta
stellvertr. Beisitzerin

Frau Ursula Haskamp
LCV Oldenburg e. V.
Neuer Mark 30, 49377 Vechta
stellvertr. Beisitzerin

 


